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Anträge zum Haushalt 2009 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
hiermit beantragen wir auf der Basis unserer Haushaltsberatungen folgende inhaltliche 
Änderungen: 
 
1) Die im Entwurf eingestellten Erträge aus Steuern werden, dem Grundsatz der Vorsicht 

folgend, den aktuellen wirtschaftlichen Entwicklungen angepasst. – Schon heute liegen 
der Kämmerei und uns allen Informationen über die Lage unserer Wipperfürther 
Untenehmen vor. Zwei uns allen gut bekannten und sehr bedeutende 
gewerbesteuerzahlende Unternehmen kämpfen bereits im Jahr 2008 mit erheblichen 
Umsatz- und Gewinnrückgängen. Zudem ist die Auftragslage sehr bedenklich. Es gibt für 
2009 keinen Hinweis, dass sich die Entwicklung wird umkehren lassen. Wir bitten die 
Kämmerei um eine aktuellere Überprüfung und entsprechende Festlegungen. 

2) Die Investition in einen Kunstrasenplatz an den Ohler Wiesen wird zunächst auf seine 
Auswirkungen auf die dadurch zusätzlich entstehenden Betriebs- und Folgekosten 
überprüft. Eine Aussetzung der Maßnahme muss dann notgedrungen die Konsequenz 
sein.  

3) Alle Investitionsentscheidungen, die den Wipperfürther Bauhof betreffen, werden 
ausgesetzt. - Investive Entscheidungen, die selbstverständlich langfristige Festlegungen 
bedeuten, stehen im Widerspruch zu den Überlegungen zu einem gemeinsamen Bauhof 
mit den Nachbarkommunen.   

4) Die Investitionen in den Erwerb von Immobilien (Grundstücken oder Gebäuden), die 
nicht voll durch Drittmittel finanziert werden, sind auszusetzen.  

5) Die Stadt Wipperfürth verstärkt ihre Anstrengungen bezüglich einer Energieeffizienz-
Offensive (hier stellen Bund und Land für 2009 im Rahmen eines 
„Konjunkturprogramms“ verstärkt finanzielle Mittel zur Verfügung!) für Wipperfürth in 
Form von aktiverer Beratung und Ansprache an die Bürgerinnen und Bürger 
Wipperfürths. Dazu sind die Mittel für die Energieberatung zu verdoppeln.  

 
Vielen Dank. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Andreas Schmitz 


